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Die Bewertung von umweltbezogenen 
Auswirkungen in der Bau- und Immobilien
branche konzentriert sich i. d. R. auf den 
Energieverbrauch im Gebäudebetrieb, 
während Faktoren wie Herstellung, Trans-
port und Rückbau vernachlässigt werden. 
Für eine DGNB-Zertifizierung muss die 
Gebäudeökobilanz berechnet und die Eig-
nung von Produkten und Gebäudeteilen 
ausgewiesen werden. Für die TGA wird 
dabei bislang nur ein allgemeiner Faktor 
verwendet, obwohl sie das Gesamtergeb-
nis signifikant beeinflusst. Grund ist, dass 
die umfassende Bilanzierung sehr auf-
wändig ist und oft Detaildaten fehlen.

Bauen ganzheitlich bilanzieren
„Es gilt, Gebäude in ihren gesamten Um- 
weltwirkungen zu erfassen“, sagt Dr.-Ing. 
Olaf Böttcher, Leiter des Referats Klima
neutralität im Gebäudebetrieb beim Bun-
desinstitut für Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung (BBSR), „nicht separiert nach 
einzelnen Emissionssektoren, sondern als 
übergreifendes Handlungsfeld Gebäude.“ 
In seiner Laudation weist er darauf hin, 

dass gemäß der neuen EBPD schon in 
wenigen Jahren Lebenszyklusanalysen für 
alle neuen Gebäude inklusive ihrer TGA 
gefordert sind. Die Jury sei sich daher 
schnell einig gewesen, die Masterarbeit 
„Entwicklung eines praxistauglichen Maß-
nahmenkatalogs zur Optimierung der 
Raumlufttechnik unter ganzheitlicher Be- 
rücksichtigung von normativen, ökobilan-
ziellen und zirkulären Anforderungen“ auf 
die Liste der Preisträger des DEUTSCHEN 
TGA AWARD 2024 zu setzen. 

Umweltwirkungen und Ressourcen­
einsatz der TGA reduzieren
Erstmals wurden die Wechselwirkungen 
zwischen Ökobilanz, Zirkularität, Trenn- 
und Demontierbarkeit am Beispiel von 
Anlagen der Raumlufttechnik untersucht 
und praxisnahe Lösungen für eine ökolo-
gisch nachhaltige Planung entwickelt. 
Den Hauptteil der Arbeit bildet ein Maß-
nahmenkatalog, der anhand definierter 
Kriterien beschreibt, wie funktional gleich
wertige Alternativen und Lösungsansätze 
gefunden werden können.

Björn Pelzer, M. Eng. 
Green Building  
Engineering, TU Köln 
und Projektleiter 
Nachhaltiges Bauen 
bei List Eco, erhielt 
den DEUTSCHEN TGA 
AWARD 2024 in  
der Kategorie 
Nachwuchspreis.

Kategorie:  
Nachwuchspreis

Ökobilanzierung der Raumlufttechnik

Als Grundlage für die Untersuchung zum 
Beitrag von RLT zu den Gesamtumwelt-
wirkungen der TGA dienten zwei Büroge-
bäude, die mit jeweils unterschiedlicher 
Autorensoftware modelliert wurden. Für 
die Validierung der Ergebnisse der Ge-
samtuntersuchung wurde ein drittes Ge-
bäudemodell herangezogen.

Björn Pelzer, M.Eng. Green Buil­
ding Engineering, TH Köln
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Das Grußwort von Christoph Huss kommt per Video aus München. Chefredakteurin Silke Schilling im Gespräch mit  
Juror Prof. Dr. Klaus Knoll, ö.b.u.v. Sachverständiger  
für Heizungs-, Sanitär- und Raumlufttechnik.

v. l. n. r.: Matthias Oellrich, Signify, Frank Fabian, Redaktion MGT, 
Irene Papadakis, HUSS MEDIEN 

Der DEUTSCHE TGA AWARD 2024 wurde im Forum Trinkwasser  
in der Halle B6 vergeben. 

Juror Oliver Solcher, Geschäftsführer des Fachverbandes  
Luftdichte Gebäudehülle, berichtet über die wegweisende  
Umsetzung des „Sanierungssprints“ im Pilotprojekt in Hamburg.

Verlagsleiter Torsten Ernst spricht das Schlusswort und dankt den 
Sponsoren und Unterstützern des DEUTSCHEN TGA AWARD 2024.
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